
         Kreuztal, den 20.08.2007 

Anfrage zur Ratssitzung am 30. August 2007: 

Mittagsverpflegung an den Weiterführenden Schulen in Kreuztal 

Sehr geehrter Herr Biermann, 

die Stadt Kreuztal macht inzwischen einigen Schülerinnen und Schülern 
Ganztagsangebote, so jedenfalls in zwei Grundschulen und seit diesem Jahr einer 
Hauptschule. Gerade durch Änderungen des Gesetzgebers kommt es jedoch 
teilweise dazu, dass Weiterführende Halbtagsschulen zumindest an einigen Tagen 
ihre Stundenpläne auf ganztägige Beschulung umstellen müssen. 
An der städtischen Realschule scheint es derzeit eine Situation zu geben, in der eine 
vierzügige Jahrgangsstufe Nachmittagsunterricht hat, jedoch nur jeweils eine Klasse 
die Mensa der Gesamtschule mitbenutzen kann. So rotiert der Mensabesuch im 
vierwöchigen Turnus, in dem eine Klasse durch die Mensa verpflegt wird und die 
Schüler der übrigen Klassen sich selbst verpflegen müssen, dazu aber das 
Schulgelände nicht verlassen dürfen. 

Um einen Überblick über die derzeitige Situation zu bekommen, bitten wir um die 
Beantwortung folgender Fragen:

1. An welchen der Weiterführenden Schulen findet der Unterricht ganz oder teilweise 
auch am Nachmittag statt, an wie vielen Tagen in der Woche und welche Klassen 
sind davon betroffen? 

2. Wie viele Stunden Unterricht finden in den jeweiligen Schulen Nachmittags statt? 
Gibt es Schulen in denen 7 Unterrichtsstunden Vormittags und zusätzlich 
Nachmittagsunterricht stattfindet? 

3. Welche Pausenregelungen haben die einzelnen Schulen getroffen? Wie lang ist 
die Pause jeweils angesetzt, wo können sich die Schülerinnen und Schüler aufhalten 
und welche Verpflegungsangebote stehen jeweils zur Verfügung? 
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4. Sieht die Verwaltung Handlungsbedarf bei der Übermittagbetreuung bzw. -
verpflegung an den jeweiligen Schulen?  

Mit freundlichen Grüßen 

Anke Hoppe-Hoffmann 
(Fraktionssprecherin) 


